
Jahresbericht 2023 des Vorstandes 

Liebe Freunde und Förderer von Children´s Home! 

Namibia ist zwar nicht direkt von den Kriegen, Katastrophen und Konflikten auf der Welt 
betroffen, indirekt jedoch schon. Reiche Oligarchen aus Russland oder China kommen nach 
Namibia und kaufen sich hier ein:  Land, Öl, Diamanten, Gold, Uran usw. Namibia hat auch 
reiche Fischgründe, aber auch bei der Vergabe der Fangquoten herrscht Korruption. (Fishrott 
Skandal, 2 ehemalige Minister sitzen seit 3 Jahren hinter Gittern).  
Nach der letzten Volkszählung leben etwas mehr als 3 Mio. Menschen in Namibia. Bei einer 
vernünftigen Politik sollten die namibischen Ressourcen für alle reichen. Doch bei dem 
normalen Bürger kommt hiervon nichts an. Der Reichtum bleibt den oberen Schichten 
vorbehalten. 

 



Trockenheit und Heuschreckenplage haben ganze 
Ernten vernichtet. Die wirtschaftliche Krise lässt die 
Arbeitslosigkeit ständig steigen, sie liegt im 
Durchschnitt über 60 %, bei der Jugend im Alter von 
16 bis 30 Jahren sogar bei über 70 %. Die 
extremen Erhöhungen der Preise für 
Grundnahrungsmittel – 
Maismehl, Brot, Speiseöl, Kartoffeln, Kohl usw. – 
bringen Hunger und Verzweiflung. 

Neben Misswirtschaft, Korruption und 
Vetternwirtschaft liegt das zweitgrößte Problem in 
der Ausbildung. Ein großer Teil der Lehrer ist nicht 
ausreichend qualifiziert. Im namibischen 
Schulsystem gibt es kein „Sitzenbleiben“. Es fehlt 
an Lehrern und die Klassen sind mit oft mehr als 40 
Kindern zu groß. Hinzu kommt das Sprachproblem: 
für viele Kinder ist Englisch die zweite 
Fremdsprache. Gleichzeitig sind mehr als 8000 
Lehrer gegenwärtig arbeitslos.  

Ohne die vielen kleinen und großen karitativen 
Organisationen würden viele Menschen verhungern 
und das Schulsystem zusammenbrechen. Die 190 
NAD, die eine Grundschule pro Schüler pro Jahr 
vom Staat bekommt, reichen unmöglich aus, um 
Instandhaltung zu ermöglichen und Lehrmaterial zu 
kaufen. Children´s Home Namibia ist eine der 
Organisationen, die seit 13 Jahren dazu beiträgt, 
Kindern und Jugendlichen ein menschenwürdiges 
Leben zu 
ermöglichen.  

DANKE AN  
DIE SPENDER 

.  



 
In Windhoek wird seit Menschengedenken deutscher Karneval gefeiert. Ein Teil unserer 
Kinder war zum großen Faschingsumzug in der Innenstadt und konnte sehr viele Bonbons 
ergattern. Die Größte und Älteste im Bild ist Innocentia. 

Innocentia hat den Eignungstest für die DHPS, (Deutsche Höhere Privatschule) mit Bravour 
bestanden. Und dies, obwohl vieles gefragt wurde, was sie vorher in den Schulen der 
Townships nicht gelernt hatte. Wir konnten für die sehr hohen Schulgebühren, Schulkleidung 
und entsprechendes Equipment, ca.7.600,00 € im Jahr, eine Spenderin gewinnen. Innocentia 
würde sehr gerne dort im Internat leben, doch dies würde ca. 8.000,00 € pro Jahr kosten. 
Dort hätte sie die Möglichkeit, ungestört zu lernen und an den Aktivitäten der Schule 
teilzunehmen. Die lange Taxifahrzeit morgens um 6:15 Uhr und nachmittags würde dann 
entfallen. Sie ist derzeit im Nachmittagsprogramm (Kosten zusätzlich 1.400 € pro Jahr) der 
Schule, das um 17:00 Uhr endet. Vor 18:00 Uhr ist sie nicht zuhause. 



Schulstart dieses Jahr für Sharifa und Kaylin, genannt “Cookie“ 
 
Einige unserer Schüler erhielten durch ihren besonderen Fleiß Schulauszeichnungen: 
Omega wurde ausgezeichnet für seine hervorragenden Leistungen in Mathematik und 
Schreiben. Charldon wurde ausgezeichnet für sein tolles Vorwärtskommen im Englischen. 
Hier muss man bemerken, dass die beiden im dritten Jahr an einer Privatschule sind. Dies 
macht sich in den Leistungen bemerkbar. Die Qualität des Unterrichts ist deutlich besser.  

Christina hat im August ihre Prüfung als Medizinische Rezeptionistin bestanden. Boksy hat 
ebenfalls die Ausbildung in Diesel Mechanic abgeschlossen. Beide haben noch keinen 
Arbeitsplatz gefunden. Timotheus „Basiman“ wird 2024 seine Klempner Lehre beenden.    
Paulina hat ihre Prüfung zur Grundschullehrerin bis Klasse 3 bestanden und arbeitet seit Feb. 
bei steps for children. In Genade kümmert sie sich um die Bestellung der Lebensmittel sowie 
um den Einkauf der Schulsachen, die Kommunikation mit den Lehrern und dem 
Internatsleiter. Außerdem organisiert sie den Einkauf und Versand der Lebensmittel die auf 
der Farm und als Zwischenmahlzeit in den Hostels benötigt werden. 
  
Kindergartenkinder:      3    
Schulkinder WDH:      12 
Schulkinder in Schulen außerhalb und in Hostels:  13 
Afternoon Class:       17, davon 5 von außerhalb 
Voccational Training:     1 
Studenten, die zusätzlich im Haus leben:   9 
Diese gehören zur Familie von Justine und leben während der Dauer ihres Studiums in 
Genade. Die Studiengebühren werden von der Familie getragen oder sie haben Bafeg. 
Insgesamt 43 Kinder 



Wir erhielten im letzten Jahr eine größere Spende von steps for children, einer Stiftung aus 
Hamburg. Der Gründer dieser Stiftung, Dr. Michael Hoppe, hat Genade besucht und war sehr 
von unserer Arbeit angetan. In der Kooperation mit steps können wir Kinder aus Genade in 
den steps-Kindergarten in Katutura Single Quater bringen. Dort ist eine ausgebildete 
Erzieherin, die mit sehr viel Geduld mit den Kindern arbeitet. steps hat ein Guardian Angel 
Programm, in dem Kinder aufgenommen werden, wenn sie gute Bewertungen im 
Kindergarten erhalten und bedürftig sind. Wer es schafft, in dieses Programm aufgenommen 
zu werden, wird seine ganze Schullaufbahn bis zum Abschluss eines Studiums finanziert. Zur 
Zeit sind 3 Kinder im steps-Kindergarten. 

Die Planung für ein neues Gebäude für „Genade“ läuft nach wie vor. Ich hoffe, dass es in 
diesem Jahr weiter voran geht.  

Durch den aus Nürnberg stammenden Sänger Peter Wackel, der auf Mallorca lebt, und sich 
für bedürftige Kinder in Namibia engagiert, erhielten wir letztes Jahr eine super tolle 
Kleiderspende, Schultaschen und Federmäppchen.  

Für Anna war 2023 ihr letztes Jahr in der Gehörlosen Schule. Ich konnte erreichen, dass sie 
2024 noch einen Kurs als Frisörin dort machen kann. 

Precious ist weiterhin eine gute Schülerin und wird auch in der Gehörlosen Schule für viele 
außerschulische Arbeiten eingesetzt. 

Unser Verein zählt heute 71 Mitglieder, die Einnahmen und Spenden beliefen sich zum 
Jahresende auf 73.329,66 € die Ausgaben auf 42.943,79 €. Näheres zu den Finanzen 
können Sie dem Geschäftsbericht entnehmen.  

Herzlichen Dank an alle Mitglieder, Spender und Unterstützer unseres Vereins. Ich hoffe, 
dass wir auf Eure weitere Hilfe zählen können.  
 

……………… 

Ulrike G. Mai 

Planung 2024: Weiterführung der laufenden Projekte 
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